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Niedersächsischer Kinderschutz-

Konzepte Fachtag 

Prävention, Intervention und Aufarbeitung – Der 

Verfahrensplan im Kinderschutz-Konzept  

15. September 2025 10.00 bis 16.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gefördert durch:       

 

 

Programm 
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Der Fachtag befasst sich zum einen mit dem Umgang von 

Vermutungsäußerungen: An wen wende ich mich? Wie wird mit 

einem Verdacht umgegangen? Zum anderen geht es um das 

Erkennen von Grenzverletzungen in der pädagogischen Arbeit. 

Den Fachkräften wird die Möglichkeit geboten, die eigene Haltung 

zu reflektieren und Ansätze für eine aufarbeitende Fallarbeit zu 

entwickeln. Dabei wird auch die Vernetzung mit anderen 

Einrichtungen thematisiert, um einen umfassenden Kinderschutz 

zu gewährleisten 

 

Zielgruppe 

 

Der Kongress richtet sich an eine breite Zielgruppe: 

• Koordinator*innen der Netzwerke Früher Hilfen 

• Kinderschutzfachkräfte nach § 8a SGB VIII in öffentlicher und 

freier Trägerschaft  

• Fachkräfte der öffentlichen Jugendhilfe, insbesondere der 

Jugendämter  

• Fachkräfte aus Beratungsstellen 

• Fachkräfte aus dem ambulanten und stationären Kinder- und 

Jugendhilfebereich 

• Fachkräfte aus dem Bereich Frühe Hilfen  

Prävention, Intervention und  

Aufarbeitung 
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• Fachkräfte aus der Gesundheitshilfe, Ärzt*innen 

• Fachkräfte aus dem Kita- und Kindertagespflegebereich 

• Fachkräfte aus dem schulischen Bereich – Lehrer*innen, 

pädagogische Mitarbeiter*innen, Schulsozialarbeiter*innen  

• mit Kinderschutzaufgaben befasste weitere Fachkräfte 

 

Veranstaltungsort 

 

Akademie des Sports LandesSportBund Niedersachsen e.V.  

Ferdinand-Wilhelm-Fricke Weg 10  

30169 Hannover  
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09.30 Uhr  Ankommen und Anmelden |  

Toto-Lotto-Saal 

 

10.00 Uhr  Begrüßung |  

Toto-Lotto-Saal 

Kerrin Schönenberg 

Kinderschutz-Akademie in 

Niedersachsen 

Moderation:  

Andrea Voermann 

Referentin aus dem KSK-Projekt 

 

10.10 Uhr  Vortrag 1 |  

Toto-Lotto-Saal 

Was ist präventiv an der 

Intervention? - Vorstellung der 

Basics im Baustein 

„Verfahrensplan“  

Kerstin Rehage 

Der Kinderschutzbund 

Niedersachsen 

 

 

 

Programm | Montag, 15.09.2025 
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11.00 Uhr  Vortrag 2 |  

Toto-Lotto-Saal 

Schnittstellen von 

Verfahrensplänen, Prävention und 

Intervention: Strategien für die 

Praxis 

Nicole Röhrs  

Systemische Beraterin und 

Therapeutin 

 

12.00 – 13.00 Uhr   Mittagspause  

 

13.15 bis 15.15 Uhr  Workshops 

Workshop 1  Kooperation im Kinderschutz ist 

geteilte Verantwortung!  

Wie kann eine interdisziplinäre 

Zusammenarbeit bei einem 

Verdacht gelingen? |  

Toto-Lotto-Saal 

Carsten Amme 

Koordinierungszentrum Kinderschutz 

Hannover 

 

Workshop 2 Aufarbeitung von 

Gewaltvorkommnissen im 

wirksamen Schutzkonzept | A308 

Dorothee Widdel, 

§8a Kinderschutz-Fachkraft 

Hannover 
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Workshop 3 Intervention im Alltag: Wie 

erkenne ich eine Grenzverletzung 

und wie spreche ich so etwas 

gewaltfrei an?| Hörsaal Langeoog 

Bettina Menke-Siebels, 

Kirsten Dehnhardt  

Referentinnen aus dem KSK-Projekt 

 

Workshop 4 Prävention gestalten: 

Handlungsstrategien bei sexuell 

übergriffigem Verhalten von 

Kindern in der Kita | A307 

Leni Müssing 

Violetta Hannover 

 

Workshop 5 Rückmeldekultur stärken – 

Gelungene Feedbackprozesse für 

einen wirksamen Kinderschutz | 

C400 

Nicole Röhrs 

Systemische Beraterin und 

Therapeutin 

  

15.15 – 15.30 Uhr Kleine Pause  

 

15.30 Uhr  Galerie der Protokolle und 

Vorstellung der Ergebnisse  
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15.50 Uhr    Verabschiedung 

Kerrin Schönenberg 

Kinderschutz-Akademie in 

Niedersachsen  

 

 

16.00 Uhr    Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter: 

Der Kinderschutzbund 

Landesverband Niedersachsen e.V.  

Escherstraße 23 

30159 Hannover 

www.dksb-nds.de 

http://www.dksb-nds.de/

